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r8'oz> Donnerstag den 6 Januar . No. i ..
L

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtlich - Lochfürstlich - Rad/sche Lande »

rlAt Hochf Geschenk des Gchcimen-Naths CH. E . Ha über
an das Lyceum zu Karlsruhe. 1827 .

prtvilegto .

Obrigkeitliche Notifikation '..
Karlsruhe . Da der ledige noch minderjährige

Judenpursche Jsack Hirsch Samson von hier , welcher
nur unter dem Namen Gütele bekannt ist , schon
mchrmalcn in der Absicht , seine Creduoren zu betrü -
gen , Geld geliehen und Händel geschlossen hat , so
wird hiermit auf höchste Anordnung der Hochsürstl .
Regierung daö Publikum vor diesem jungenMenschen
mit dem Anhang gewarnt , daß auf elwaige mit dem-
selben geschlossen werdende Händel keine Rücksicht vor
Gericht genommen werden könne , sondern dieselbe so-
«Umsehen ftycn , als ob sie mit einem mundlod Ge¬
machten abgeschlossen worden wärew . Verordnet
Eariöruhe bey Overgmt d . n . Dcc. 1802'.

Stern . . Michael Kappicr , der Burger von Itters
'«

kach ist von höchster Landesherrschaft' , weil er durch
seinen liederlichen und verschwenderischen Lebenswan¬
del im Vermögen sehr Mückgekemmen , für mundtod
erklärt worden Es wird daher dieses hiermit unter
dem Anhang bekannt gemacht , daß sich Niemand mit
demselben ohne Vorwissen und Genehmigung seines

.Hm obrigkeitlich bestellten Pflegers des Burger Anton
KappicrS von Ittersbach , weder in einen Handel ein -
lasscn noch solchem erwäg borgen solle, - b y Verlust
der Forderung und Nichtigkeit des Handels- Und
da man zurLiquldarion bemcldrcr Micl .-elKavplcrischen
Schulden Freitag d . 7 . Jan . künst . . I . . bestimmt hat.-
So haben sich diejenige , so eine Forderung an - be-
nannten Michel Kapplcr zu machen haben , gedachten
Tag , Morgens 8 Uhr vor dem amtlichen Commissair '
in Ittersbach öcy Verlust der Forderung etnzufindcn
und solche zu liquibiren . Verordnet bey Ober . und
Amt Stein d . 13 Nov: i8 ° 2'.

Röreln , Mil den für mundtod erklärten HannS -
Jerg Mülletischen Eheleuten in Kirchen , soll sich
niemand ohne ' Gutheißcn ihres Pflegers Andreas-
Brauns iw irgend einen - Handel- einkassen , bey Ver«-

lust der Fordcrunss , Aufhebung des Handels , und'
weiterer Ahndung. Verordne bey Oderanu Lörrach
d. 2.7

'
. Dec. 1802»-

Röieln . Mil denen für mundtodt erklärten alt '
Christian Geuggelistden Eheleuthen in Riedlingcn soll
sich Niemand ohne Vorwissen und Genehmigung ih¬
res bestellten Pflegers Martin Schopserer von dar in
irgend einen Handel emlassen, oder ihnen cta>as bor .
gen bey ionftigem Verlust der Forderung , Aufo - buug
des Handels und weiterer Straft . Verordnet Lörrach'
den 2z Dec . 1802..

Carls . uhe : Wer an die Decopist Kibigerische Ehe¬
leute klein CarlSrUhe etwas Rechtmäßiges zu for¬
dern hat , soll sich Samstags den 29 Iannuar iFoz .
auf hiesigem Rakhhauß Vormittags 9 Uhr be » der
Schulden - Liquida ' ion einfiadcn , und seinen Bcwetß
gleich mttbrinzcn . bey Verlust der Forderung .
Verordnet beim Obcramt CarlSruhe den 29- Der .
I8L2 '.

Durlach . Der ausöetrcttene Unlertöan Loren;
Schässer von Söllingen , wird hierdurch öffentlich vor »
geladen , binnen Z . Monarcn a dato vor hiesigem Ober -
Amt zu erscheinen und sich eines Austritts wegen per« ,
sönlich zu verantworten, sonst wird er seines Uitterrha-
nen Rechts für verlustig und sein Vermögen dem Sic¬
co versüllen erklärt werden ; Verordnet bey Oberamt
Durlach , den - z . Dccembcr iFor .

Stein . Gegen Martin Ruf , Phillipp Jacobs
Sohn - und dcsseu Ehefrau, zu Obermntschuldach sind
fa viele Schulden cingeklagt , daß bey denselben eine
Gaant ohnvermridlich ist : Alle dicjenenige welche eine
Forderung an die Marun Rusische Eheleuthe zu ma¬
chen haben , sollen dahcro Mittwoch den 26 Jenner .
I8c >z : Vormittags y Uhr dahier auf dem Rathhauß
bey Straft - des- Ausschlusses zur Liquidation und zum



Streit scher das Verzugsr . chk erscheinen . Verord -
« et bcy Ober und Amt Stein am 25 Dee . 1802 .

Rastatt . Der während dem Artet enskvugrcß
dahier gewesene Churpfälzlsche Herr Regierungsrath
Schlemmer , wird andurch aufgrfordett seine dahier
in , Verwahrung gegebene Chaise und andre Effttlen
binnen 6 Wochen um somehr in Empfang zu nehmen
und die darauf hastende Aufbewahrungskosten zu
berichtigen » als ansonsten die Chai ' e und Effecten
öffentlich versteigert , und aus dem Erlös jene Kosten
bezahlt werden sollen . Verordnet bey Oderamt Ra »
statt d . 2z . Dcc . 1822 .

Merg . Der verschollene und über 64 Jahr alre
Franz Joseh Meyer von Altschweyer , otcr dessen
techtmästge Erben , sollen sein bisher unter Pflegschaft
gestandenes Vermögen längstens bis den zo Scpt .
künftigen Jahrs dahier in Empfang nehmen , sonst
wird eS seinen nächsten Verwandten nunmehr für Ei »
genthum zucrkanni werden . Verordnet bey Oberamr
zu Bühl den zo Dee . 1802 .

Emmendingen . Zu der Schuldenliquidction des
Hintersaßen Jung Severin Hemngers in Neuburg
sollen alle diejenige , welche ein Eigenrhum oder eine
Schuld an die Masse zu fordern haben , unrer Mit .
bringung ihrer Beweisurkunden auf Donnerstag den
20 . Jenner i Foz . Vormittags bey Verlust ihrer Rechte
und Forderungen in demdortigenSonnenwirthous sich
einfinden und dem Recht abwarren . Verordnet bey
Oberamt Hochberg den 21 . Dec . 1802 .

Müllheim . Zur Passv schuldenliquidarion Mar ,
tin Claüsers des Burgers zu Haslach und Jacob Kal¬
tenbach des dortigen unverheurarhetc « Burgersohs ,
sollen alle diejenige , welche emeSchnld oder cinEigenthum
aus der Masse zu fordern haben , wegen erstcrem ,
Montags den lyten und wegen dem Kaltenbach Dien -
stags den 18 . Januar 180z . unter Mitbringung ib -
rer Bewelsurkunden , Vormittags vor der Comrmss -
on i » deS Hirschwirths HauS zu Haslach , bey Stra »

-fe dcö Ausschlusses , sich einfinden , und dem Recht
Hbwartet . Verordnet bey Oberaml zu Müllheini den
» 8 . Dec . 1822 .

Mülheim . Zur Passivschuldcnliquidation Johann
Georg Schächtelins des Bürgers Krämers und
Schneiders zu Mengen sollen alle diejenige , welche
« in Eigenthum oder Schuld aus der Masse zu for¬
dern haben Freitags den 14 Jenner 132z . Vormit -
ragt unter Mitbringung ihrer Beweisurkunden , bey
Strafe des Ausschlusses , vor der Commission
hu des RößleinwirlhshauS zu Mengen sich einfinden
und dem Rechr abwarren . Verordnet beym Oberamt
in Müllheim den 2y Dec 1822 .

Müllhetm . Alle diejenigen , welche an das ver«

schuldete Vermögen der Alt Straßwirth J .OMnschen
Ehcleulhe in Auggen etwas zu fordern haben , sollen sich
bey der auf Dienstag den 25 . Jenner , k . I . angest ll -
l . n L - quidations - und Prioritfts . Handlung mit ih .
ren Urkunden um so gcwiffer daselbst bey der Commis -
son eilifinken , als man sic sonst mit ihren Forder¬
ungen abweiscn wi d verordnet bey Oberamt Müll »
Heim , den 27 . Dcc . 1302 .

Röteln . Die ausgelrcttenen Recruten Johann
Georg Zahner von Niedereggenen und Leonhard Weh .
rer von Dossenbach werden hiedurch öffentlich aufge -
fordert , sich binnen drey Monathen bey Oöcramt z «
stellen , andernfalls sie die Larrdesverweissung und
Vermögens ConsiScarion zu erwarten haben . Verord »
net bey Oberamt Lörrach den 17 Dcc . 1822 .

Röteln . Der aus diesseitigen Landen entwichene
verheurathete Burger und Nagler Johannes Greiner
von WiechS , wird hiermit in Gemäßheit Fürst !. Re .
gicrungS Verfügung öffentlich vorgeladen , sich von
jezt an binnen z . Monathen dahier zu stellen und über
seinen böslichen Auslritt Red und Antwort zu geben ,
widrigenfalls sein Vermögen jedoch vorbehaltlich der
Rechte seiner Ehefrau , konftsctrt und er der krsseiti ,
gen Landen verwiesen werden wird . Verordnet bcy
Oberamt in Lörrach , den 24 . Dec . 1802 .

Lörrach . Dünnige welche an Hanns Bromba »
chcr inSteckmail , WicßerVoglei Forderungen zu ma »
chcn haben , sollen , silbtge Montags den 14 Fcbr .
1823 bey den Theilungs Commission in Tegernau
früh 8 . Uhr gehörig cjngegeben , die nöthigen Beweis
niirvringen und dem Recht abwaricn . Verordekt bey
Oberamr zu Lörrach den 27 Dcc . 1802 .

Röteln . Zu der Schul
'
oenliquidalion des Nagler -

Michel Müller in Wintersweiler sollen sich alle die¬
jenige ; welche eine Schuld oder Eigcnthum aus der
Masse zu fordern haben , bey Vrrlust ihrer Rechte
uns Forderungen auf den 7 . Febr 182z . ben dem
CommissariuS allda cinfinden und dein Recht obwar »
ten . Verordnet bey Oberamt Lörrach den 27 . Dec .
18 ^ 2.

Sachen so zu verlehnen .
Carleruhe . Ohngesehr g Vrtl . Garten im Som -

vurstuch , clnfeils nebst Herrn Posthalter Kreglingcr ,
anderseits neben Carl Weylöhner , vornen auf den
Weeg hinten auf den Landgraben stosend , sind entwe¬
der BcstandSwcift zu vrrlrhnen oder auch aus frey -
er Hand zu verkaufen . Das Nähere ist im Intelligenz
Comptoir zu erfragen .

Sachen so zu verkaufen .
Rastatt . Bis Donnerstag den 22 . dieses Monat¬

wird das Wirrhshauß zum Engel sammrZugehördten .
dahier , und zwar. a. Mil Porbehalt deö ohnenlgeH»

Lo«//»ez«



j -che elterliche Wohnfizes . s . Auch ohne Vorbehalt
dieses Wohnsitzes darinnen je „ achtem sich Ll -chhadere
dau , - eigen melden , zum letztenmal öffentlich verstet-
qert werden Slgnakum bet) Oberaml Rasiadl den Z .
Jenner . i8oz .

Carlsruhe . Dienstags den , 8 - Iannuar iwz .
Nachmittags 2 Uhr werden auf dem hiesigen R h .
hauß, einige ausgepfändcie R -nge von Werth und an«
deres Silbergcräthe gegen baare Bezchlung öffcntl.
versteigert werden . Verordnet dey Oberamt Carlsru -
He den 29 . Dec . 1802.

Carlsruhe . Donnerstags den 20 I .nnuar aZoz^
Nachmittags 2Uhr wird das Maure ^Schulerijche Hauß
in klein Carlsruhe in der kleinen Gewerbsgaße ste.
hend in des dortigen Anwalts Behaußung anderweit
Hffentl. versteigert und bey ei . -em annehm. ichen Gebott
sogieich lssgeschlagen wwden. Ve ordnet Carlsruhe
Lei) Oberamt den 29 Dec 1802

Carlsruhe Zu Mberlingen est ein geräumige -
wohlgebautes, nicht weit vom See zu einer Handlung
oder Fabrique sehr bequem gelegnes Haus nebst dabey
befindlichem Äarren , auch noch nn besondrer grosser
Garten am See liegend , und 50 Jauchen Wachung
zu 1 ^ Stuade von Uibcrlingcn entfert aus fruer
Hand zu verkaufen . Liebhaber können dir Beschreib
Hung von allem nebst Kauckoudiriouen in hiesigem 2 » '
telligenz « Comptoir einsthen .

Zur Nachricht .
Carle ruhe . Auf Ostern erscheint in Mackloks

Hosvuchhanülung : Auf Chemie und Erfahrung ge¬
gründete praktische Anleitung zu Erzierung jchmack«
Hafter , gesunder und haltbarer Weine . Durch zweck-
mäsige Anwendung einer verbesserten We-nlesr , Kel «
terry , Gährung und Behandlung des Weins , vom
Herbst an bis zum ersten Ablaß . Von C . F . Er «
Hardt. Markgräfl. Badischem Bergrath . Mit 4 Kup«
ferrafelu in kl . 8

Carlsruhe . Montags d . 10 . Januar werden die
Redouten oder masklrten Bälle in dem hiesigen Hof«
theater - Saal angefaagen , uno wöchertuch einmal
His Fastnacht fortgesetzt werden . In Ansehung der
zu beobachtenden guten Ordnung wird es wie ehemals
gehalten , und das Reglement an dem Komötienhauß
angeschlagen so wie in denen Gasthöfen zu finden
sey » .

Carlsruhe . Dir Büste Sr . Hochfürstl. Durch,
jaucht des Herrn Markgrafen von Baden » welche
» on mir für Höchstdieselbcn mir der grösten Sorgfalt
« ach der Natur in Lebensgröße modellirr wurde , ist
nunmehr in Zeit von 8 Tagen auch für die auswärti¬
gen Verehrer des edelsten Fürsten in G .psabzüßen
dl billigen Preis bey mir 1 » habenz welches ich hie.

mit öffentlich bekannt mache ; da ohne Zweifel auch
andre Ortsvorsteber , nach dem Vorgang des löbi,
Magistrats der Stadt Mannheim , von diesem seines
erhabenen Geg : nsta :,deS wegen s» interessanten Kunst,
Werks bey den bevorstehenden Hirldkgungs- Felrüichkei»
nn Gebra . ch zu machen wünschen werden.

Carisru - e 0 . z. Ienae . , 82z .
I . Kayser , Bildhauer ,

im Hauße der Frau Ob isten von
Frcystädt wohne id.

Carlsruhe . Vor einem halben Jahr ohngefthr
that in einem Umschlag , der auf der KeNzingrr Post
aufgegcben war , ern Ungenannter unter schwchrenBe.
drohungen das Ansinnen an mich , eine versi gelte
Jalage an ihre a >sftn ben enn eBrhörde zu bringen.
Ich fürchtete die Drohungen nicht ; aber die benann¬
te Behörde gebot mir Achtung , und ich belieferte die
Inlage . So viel , oder so wenig W .rth man aber
auch auf den Inhalt tcrselbigen legen wolfte , so
mußte die Sache doch ohne allen weitern Erfolg b ! ei»
den , weil aller stillen Nachfragen ohngeachret nicht
auszufinden war , an wen man sich damit wenden ^
oder wen man verlangter Maße dazu auffordern
sollte. Vor einigen Tagen gelangte von eben dcrftl»
Ligen Hand und Schrift , und unter demscrbtgen
Postzerche» ein ausführliches Schreiben an mich ,
worin ich nun unter vielen Segens , Wünschen und
Verheiffungen dringend aufgcrufen werde , jene Sache
wieder in Erinnerung zu bringen , da sie von der
größesten Wichtigkeit , und keine Zerr dabcy zu ver »
liebren fty . Ich danke für die besser gemeyntcn
Wünsche und Segnungen ; kann aber auch von dieser
wiederhohlren Erinnerung keinen bessern Erfolg abse»
hen^ wenu der Ungenanntenicht nur bestimmtern An»
gaben hervorgehl , ajS jene Erster» waren , denen
man vergeblich nachfolgtc . Will er also ernstlich ,
daß etwas in dieser Sache geschehe , so bezeichne ee
in einem Schreiben an mich , für welches ich ihm
alle thuniiche Verschwiegenheit verspreche , Personen
und Orte , an die man sich zu wenden hat , genauer
und zuverläßiger , als es das erste Mahl geschehen
ist; und erwarte dann den gehörigen Erfolg davon.

Karlsruhe d . z . Jan . a8oz .
Sander , Kirchcnrath.

Badisch und Badensch , ist nicht Einerlei) !
Die beiden Antworten , im Irtzien Wochenblatt

von t8v2 , scheinen , besonders die Erste , mehr ae .
commodirend , als gründlich zu seyn . — In manche »
Fällen ist das Accommodircn (d . h. die Umstände
mehr , als allenfaüsige Gründe erwägend ) freilich gor ?
es führt entweder zum Frieden , oder sonst zumZ -el ;
in wissenschaftlichen Dingen hingegen , wo nur Grüner



entscheiden sollen, . ist ' » nie gut : . denn jede schwanken-
Le Darstellung oder. ungegründete Meinung führt in
Dunkelheit und Irrchum . . — Doch zur Sache !

ES ist richtig , daß Badisch von Baden abgeleitetwird , und daß die z Genera des Adjecliv ' S durchdie Bcisczungl der ' Buchstaben : er , e und es , be¬
zeichnet werden , z . B - Badischer Unterihan , Bsa--
dlsche Chronik , Badisches Landrecht- — Aber möch-
te man fragen r Aus welchem Grunde werden die 2
letzten Buchstaben von dem Hauptwort Baden , bei
der atjectiven Form , wcggeworfen ? — Und : sollte
Badenscher , Bavensche , Badensches , auf welcheArt das Hauptwort doch unverstümmelt bliebe , nicht
richtiger sein — Dies muss dm Ladenschern so
scheinen: Allein sse irren sich darinns ) Wenn sieetwa, die Endsilben für eben so wichtig oder charakte¬
ristisch, als - die Wurzelsilben , halten wollen ; d) wenn
sie melden (wie wenigstens aus der isten Antwort zu
ersehen), daß einem Vudstanttv nur ein sch beyzuse -
zen sey, um ein Adjecriv daraus zu bilden .

Min ! sondern bie Sylbe isch muß es - sein und
muß cs ganz sein, ohne das i weg,; » lassen - Diese

s Augment - Spibe die deutsche Sprache hat derglen
chm noch viele, wie z- B . bar , Haft , lich , sam re .
Ferner : - ve, ge , ent , miß , ver , ; r , re . und heit, ,
ssrit, thuni , ung : c . ) wird dem Hauptwortangehangk ;-
wvbty' jedoch zu . merckenr

^ le Daß bey einsilbigen Wörtcrir nichts verändert ,fordern sich nur bcige ' etzt wird , z . B . kindisch, wei¬
bisch'

, städtisch , neidisch; von Kino, Weib, Sradr rr.Il ) Auch rund mehrstvigeWörter bleiben unvcrän - -
Herl, wenn die Charack - enstick in 2 ober Mehrern
SiMn liegt-

, z . B . heuchlerisch , schweizerisch,
französisch ; europäisch ; von Heuchler , Schweitzer,

^ Kcanzos , Europa .
- III ) besteht das Hauptwort aber aus r und mehr

Eyldcn , deren letzte die gemeine Biegungssilbe en ist,in welcher nichts Charakteristisches liegt, so wird die¬
se Endsilbe ew wegzelasse» , und nur den Wurzclsylben

^ Vas isch eingehängt , z . B . misstrauisch , argwöh -
^ nisch preussisch, spanisch .. (MB . hier fäll: gar
k « n weg ) ;: von Miß rauen, Preußin , Spanien re ..

Buch von fremden, aber eingebürgerten Wörtern wird
die letzte Sylbe ' weggeworfen , z: Br ik, in politisch

! von Poiitick, iw, in lMmomsch, . von Harmonie, / hi --
stör isch re:

Ich hoffe nun zur Genüge dargcryaa zu- haben , wie :
Vas befragte Wort : Badisch, - sowohl nach einer
richtigen Bildungsrcgel , als auch, nach No III . auf
etymologische und analogische Gründe gestützt , so und

> MM anderst zu ich.reibrn >ey;> wo hingegen Ladmsch>

weder Gründe für sich hat, noch nach einer richtigen'- l
Regel gebildet ist .

Carlsruhe : Letzten Sonntag vor 8 Tagen ist indem hiesi gen Kassmo eine Verwechslung zwischen zweiPelz - Palatins geschehen . Man bittet den eurerseitsunrichlig habenden lrauncn Palatin in dem Zeitungs.Comptoir gefällig abgedcn zu lassen , gegen Empfangdes andern Palatins . Carlsruhe d . 4 . Jan . 1802.In Macklols Hofbuchhandlung in Carlsruhe sin »wtedev folgende Almanach für iZoz . ange .
kontwcn und zu haben .

Taschenbuch für Frauenzimmer von Muster , mit i
Kupfern von Chodcwieki . 1 ss. 48 kr. >Taschenbuch für edlr Weiber und Mädchen, mitKpf . ^i fl: 24 kr :

Musen . Almanach Leipziger, , mit Kupfern , broch1 L Zo kr .
Die Kunst d . d . Welt zu kommen , ein Taschenbuchbroch i fl za kr.
Taschenbuch der Liebe und Freundschaft gewidmet .mW Kupfern von Jury , Kohl , Rüdlep und Wein,rauch, z st
Damenkaiendcr von Huber , Lafontaine, Pftffel u . a .mit Kupfern 2 fl 24 kr .
Ag aia ein Jahrbuch für Damen Vom Slampeel ,-mn Kupftrn von Jury z fl . sBraunschweiger Kalender von Wieland , Herder, Hu- >

btv uns Lafontaine, mit Kupftrn, , von Kohl,, !Böhm re in Maroquin 5 fl- !
Dito in Pappenband , g st.
Taschenbuch sür Geschichte und Unterhaltung ' mit

Kupfern , von Laminit . 2 fl . 12 kr .
Augebu- ger Kalender mit Kupftrn, , in Silberlede »'' mit Spiegel . 1 st , A kr
Augsburger kleiner — Dito ohne . Spiegel ! —48 kr.Di ' 0 Finqcrkalender: Dito 78 kr .
Dito kleiner Kalender mit Kupftrn aus SalzmannS

Eiemeiuarwerk-, iüum- 40 kr .
Dfto mit schwarzen Kupfern , zo kr .

Dieitsinächrichlem
Serenissimus bähen unterm zwn dieses den Herrn :

Reichs grafen Ernst Casimir zu MeMurg zum Ob--
ristlieutnant Ihr . s fssrstl ^ Leibinfantcrie . Regiments
und den Herrn ReichSgraken Carl Ludwig Wilhelm
zu Meuburg zum Ritrmeist-.r Dero Fmstl . Husaren-
Korps zu ernennen gnädigst geruht:

Ferner haben Höchst : ioi«fben gnädigst geruhet dem '
bisherigen Pfarr A . ministrakor zu Broggingcn Herrn :
Wilhelm Jacob Albrechk den Charakter eines würl -
lichen Pfarrers zu- erlhoiftnr



Zum

iZozten Jahr

wünscht

den gnädigsten Herrschafte
der

hohen und niedern Dienerschaft
und

dem ganzen verehrten Publikum
Glück und Segen

Leonhard Freudenreich

Stadtmößmer .

Larlsruhe ,
-edruckt in Macklols Hosbuchdruckere-.



>Neweint — vielleicht getrocknet schon
sind eines Jahres Thränen ,

und wie ein leichter Traum entsiohn
sind seine schönsten Scenen !

Viel athmetcn aus froher Brust ,
und harten wenig Plage ;

sie tranken aus dem Quell der Lust ,
und lebten heitre Tage .

Und andre härmten immer sich ,
und sahn des Leids kein Ende ,

und viele weinten bitterlich ,
und rangen ihre Hände .

Viel tausend Pilgern brach das Herz ,
ein Grab deckt nun die Müden .

Ach — hier verschlafen sie den Schmerz ,
und ruhn in süssem Frieden .

So wird es künftig immer gehn !
Viel werden wieder scheiden .

Dort wird ein Freudenbecher stehn ,
und Hier ein Kelch der Leiden .

Komm , was da will , in diesem Jahr
Wir sind in guten Händen .

Du bleibest , GOtt , unwandelbar ,
und wirkst an allen Enden !

^



- Du bist ein Vater fern und nah ,
ein Vater , aller Orten ;

die Lieb' im heissen Afrika ,
die Lieb im kalten Norden !

Du bist , wo Menschenquäler sind ,
und wo die Sanftem wohnen ,

der Kannibal ist auch dein Kind ,
und jeden wirst du lohnen !

Und jeden laß den Himmel hier
in edlen Thaten finden ,

und immer inniger mit dir
durch Rechtthun sich verbinden !

Sey mit dem Fürsten ! deinen Preis
singt er nach langem Leiden .

Schenk ihm in seiner Lieden Kreis
am stillen Abend Freude !

Gib hohen Trost Amalien
in Ihren edlen Rindern ,

und laß sie oft noch ungesehn
den Schmerz der Armuth . lindern !

Der Völker Stöhnen höre du
laß jede Nokh verschwinden !

Gib allen frommen Duldern Ruh ,
und Kraft zum Ueberwinden l

Und schallt es einst : es ist genug !
laß Edle sich vereinen ,

die dann auf unfern Aschenkrug
der Freundschaft Thränen weinen !



Sumarisches Verzeichniß .
d e r

in dem zurückgelegten i Lösten Jahr in hiesiger

Residenz - Stadt Carlsruhe

Gebohnren , Gestorbenen und Copulirten .

Gebohrne .
Evangeli che .

Knaben r Paar Zwillinge — — 67
Mägdlein 1 Paar Zwillinge — 84

Bey der Garnison .
Knaben — — — / — — 25
Mägdlein i Paar Zwisijnge — 38

Römisch Ratholische. ^
Knaben — — — —> — — 9
Mägdlein 1 Paar Zwillinge — — 7

Unehliche .,
Knaben — — — — — n
Mägdlein — — — — — 14

- 55

Gestorbene .
Evangelische .

Männer — — — — — 37
Weiber — — — — — 34
Knaben — — — — — 29
Mägdlein — — — — — 19

Bey der Garnison
Männer — — — — — — z
Weiber — — — — — — 8
Knaben — — — — — — 7
Mägdlein — — — — — 7

Römisch Katholische
Männer — — — — — 3
Weiber — — — — — — 8
Knaben — — — — — —- i
Mägdlein — — — — — 0

i6r

Copulirte
Evangelische in der Stadt — —- 40 Paar.

yusser der Stadt — — Hg —
- bey der Garnison — — r» —

Römisch Latholische — 3 —
6-, Paar.
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